
Mitteilungen des Bürgermeisters

Liebe Eppertshäuserinnen und Eppertshäuser, 
vom 5.10.-12.10. waren 11 Schülerinnen und 
Schüler der IIS Guido Di Monaco Di Pomposa 
aus Codigoro zu Gast in Eppertshausen und 
konnten in dieser Woche in Eppertshäuser Be-
trieben ein Betriebspraktikum absolvieren. 
Die Austauschschüler bekamen dabei nicht nur 
einen Einblick in das Berufsleben, sie durften 
selber in dem jeweiligen Betrieb aktiv mitarbei-
ten und konnten dabei Ihre in vier Jahren er-
worbenen Deutsch-Kenntnisse anwenden. 
Ich darf mich bei allen teilnehmenden Betrie-
ben im Namen der Gemeinde und des Partner-
schaftsvereins Codigoro eV ganz herzlich für 
die Aufnahme und Betreuung bedanken. Durch diese Unterstützung 
konnten die italienischen Schülerinnen und Schüler sehr positive 
und wertvolle Erfahrungen sammeln. Ich habe nur positive Rückmel-
dungen unsere Gäste erhalten. 
Die jungen Gäste haben bei der Kita Sonnenschein, der Kita St.Se-
bastian, der Stephan-Gruber-Schule, AC-Motoren GmbH, Gessler 
GmbH, Habasit GmbH, der CS-Cosmetic GmbH, der Sparkasse Die-
burg, VR-Bank Dreieich-Offenbach eG, Avant Tecno GmbH und natür-
lich auch bei uns in der Gemeindeverwaltung gearbeitet und sich sehr 
gut aufgehoben gefühlt.
Wir hatten im Rathaus mit Francesca Finessi eine außerordentlich in-
teressierte und engagierte Praktikantin, der wir für Ihre berufliche Zu-
kunft alles erdenklich Gute wünschen - sie wird Ihren Weg gehen, da 
waren sich alle Kolleginnen und Kollegen einig.
Ein besonderes Dankeschön geht an die Gasteltern, die sich eine Wo-
che wirklich sehr engagiert und mit viel Freude um Ihre Gäste geküm-
mert haben. 

Gemeindesteckbrief Eppertshausen von der IHK Darm-
stadt Rhein Main Neckar
Eppertshausen, im Landkreis Darmstadt-Dieburg gelegen, erstreckt 
sich über 13,11 Quadratkilometer und verzeichnet eine wachsende 
Bevölkerung. Laut den neuesten Daten erreichte die Einwohnerzahl 
im Jahr 2022 6.340, was einem Anstieg von 5 % seit 2012 entspricht.
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Erreicht jeden Haushalt
in Eppertshausen !

Wirtschaftliche Stärke
Die einzelhandelsrelevante Kaufkraft in Eppertshausen wird für das 
Jahr 2024 auf 49,2 Millionen Euro geschätzt, was einer Kaufkraft pro 
Einwohner von 7.721 Euro und einem Kaufkraftindex von 102,3 ent-
spricht. Die Gemeinde profitiert von einer soliden Wirtschaftsstruktur, 
wobei insbesondere der Handel mit 70,1 % des Umsatzes im Jahr 
2021 eine herausragende Rolle spielen.

Steuern und Einnahmen der Kommune
Für das Jahr 2024 bleiben die Steuersätze in Eppertshausen weiterhin 
niedrig, mit einem Gewerbesteuersatz von 380 % und einem Grund-
steuer B-Satz von 435 %. Beeindruckend sind die Einnahmen der 
Gemeinde, die 2022 pro Einwohner 1.546,51 Euro betrugen, wobei der 
realsteuerliche Ertragsanteil je Einwohner bei 896,00 Euro lag.

Beschäftigung und Branchen
Die Beschäftigungszahlen in Eppertshausen haben sich positiv ent-
wickelt, was sich in einem Anstieg um 57,3 % seit 2013 widerspiegelt. 
Insgesamt gibt es 1.905 Beschäftigte in der Gemeinde (Stand 2023). 
Besonders hervorzuheben ist die Rolle des Gewerbes und der Dienst-
leistungen, die wesentliche Teile der Wirtschaftsstruktur ausmachen.

Ihr Carsten Helfmann -Bürgermeister-

Mitteilungen der Verwaltung

Sterbefälle:  
Am 30.09.2024 Herrn August Heinrich Blickhan zuletzt wohnhaft: Nie-
der-Röder-Straße 15, Eppertshausen

Jugendpflege informiert:
11 Jugendliche aus unserer Partnergemeinde Codigoro/Italien 
besuchten vom 5.10. – 12.10.2024  unsere Gemeinde, die Jugend-
pflege übernahm einen Abend und bot Basketball in der Sporthalle 
an. Dafür konnten wir hochkarätige Trainer 
und Spieler anheuern, die professionell durch 
das Programm führten. Unter der Leitung von 
unserem Bolzplatz-Matador Simon Heckwolf, 
mit Daniel Müller sowie Florian Junker und 
unserem sportbegeisterten  FVE- Jungtrainer 
und Stromkasten Graffiti Künstler Francesco 
Coppola, konnten die Jugendlichen Basketball 
spielen und trainieren.
Dabei wurde auch unser Stromkastenpro-
jekt erläutert. Francesco konnte pünktlich zur 
Kerb, den ,,Kerbenergiekasten“ besprühen. 
Er steht in der Nieder-Rö-
der-Straße/Ecke Friedrich-
Ebert-Straße. Wenn auch 
Sie einen Energiekasten 
sponsoren möchten, 
wenden Sie sich bitte an 
unsere Jugendpflege-
rin Stephanie Groh unter 
06071-3009-43 oder über 
Kontaktformular.
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Bekanntmachung

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Sie haben gemäß § 36 Absatz 2 Satz 1 BMG das Recht, der Datenü-
bermittlung nach § 58c Absatz 1 des Soldatengesetzes widersprechen 
zu können. Dies gilt nur bei der Anmeldung von Personen mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die das 18. Lebensjahr noch nicht vollen-
det haben. Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, 
freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum 
Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die 
Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 des Soldatengesetzes jährlich 
bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsan-
gehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: 1. Familienname
2. Vornamen 3. gegenwärtige Anschrift.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung oder der 
Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.
Sie können diese Übermittlungssperre online über unsere Homepage: 
www.eppertshausen.de beantragen. Eppertshausen, den 01.10.2024
Einwohnermeldeamt Eppertshausen

Apotheken-Notdienst Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notdienst-Rufnummer: 01801 / 55 57 77 93 17

Er beginnt um 9.00 Uhr und endet um 9.00 Uhr des folgenden Tages.
17.10.2024  Brunnen-Apotheke, 64807 Dieburg, Frankfurter Str. 26,  

Tel. 06071/2 39 15
18.10.2024  Apfel-Apotheke, 64839 Münster, Darmstädter Str. 79,  

Tel. 06071/63 04 44
19.10.2024  Ratioapotheke, 64853 Otzberg, Habitzheimer Straße 12, 

Telefon: 06162/72458
20.10.2024  Julius-Apotheke, 63322 Rödermark (Ober-Roden), 

Breidertring 104, Tel. 06074/9 47 50
21.10.2024  Pauly-von-Buttlar-Apotheke, 63110 Rodgau 

(Nieder-Roden), Feldstr. 46, Tel. 06106/66 68 870
22.10.2024  Breidert-Apotheke, 63322 Rödermark (Ober-Roden),  

Breidertring 2 A, Tel. 06074/9 82 18
23.10.2024  Apotheke im Kaufland, 63322 Rödermark (Urberach),  

Ober-Rodener Str. 13-17, Tel. 06074/72 84 088
24.10.2024  Park-Apotheke, 64409 Messel, Rathausplatz 1,  

Tel. 06159/52 52

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der Sprechzeiten
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist hessenweit einheitlich 

unter folgender Telefon-Nummer erreichbar: 116 117

Die Bereitschaftsdienstzentrale am Krankenhaus
Groß-Umstadt, Krankenhausstraße 11 ist wie folgt besetzt:

Mo, Di, Do 19.00 bis 24.00 Uhr - Mi 14.00 bis 24.00 Uhr
Fr, Sa, So, Feiertag durchgehend von Fr 14.00 bis Mo 7.00 Uhr

In lebensbedrohlichen Notfällen wählen Sie die 112

Notfallvertretungsdienst der Zahnärzte in Dieburg, Nord u. Süd

Sprechzeiten:  An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10-12 Uhr 
und 16-18 Uhr, freitags von 16-18 Uhr

Dienstbereitschaft: von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an 
einzelnen Feiertagen von 8.00 Uhr bis zum anderen Morgen 8.00 Uhr; 
mittwochs von 18.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr.
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst für den Bereich
Dieburg kann unter der Servicenummer 018 05 / 60 70 11
telefonisch erfragt werden. Diese Nummer ist gebührenpflichtig, 
aus dem deutschen Festnetz kostet der Anruf 14 Cent/Minute 
und aus dem Mobilfunknetz max. 42 Cent/Minute.

Auf Initiative des Gesundheitsamtes ist für die Menschen im Landkreis 
ein psychiatrischer Notdienst eingerichtet worden, der außerhalb der 
üblichen Dienstzeiten von Behörden und Beratungsstellen bei akuten 
Krisen Hilfe anbietet.

Psychiatrischer Notdienst für den Landkreis Darmstadt-Die-
burg: Tel. 0 61 51 /15 94 900 erreichbar Freitag, Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr

Katholische Pfarrgemeinden
St. Sebastian Eppertshausen

St. Michael Münster

Gottesdienstordnung Oktober 2024
Mittwoch, 16.10.2024 Hl. Lullus
9:00 Uhr Eppertshausen Eucharistiefeier (i. d. Valentinuskapelle)
19:00 Uhr Münster Geschenkte Zeit: „Friedensgebet“
Mittwoch, 16.10.2024 Hl. Lullus
9:00 Uhr  Eppertshausen Eucharistiefeier (i. d. Valentinuskapelle) 
19:00 Uhr Münster Geschenkte Zeit: „Friedensgebet“
Freitag, 18.10.2024 Hl. Lukas
16:00 Uhr Eppertshausen Eucharistische Anbetung
Samstag, 19.10.2024 28. Samstag im Jahreskreis
17:15 Uhr  Eppertshausen Beichtgelegenheit (bis kurz vor 18 Uhr)
18:00 Uhr  Eppertshausen Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde mit 

dem Kirchenchor St. Valentin 
 zgl. f. Heinrich Schrod sowie leb. u. verst. Angeh. (Stift.);
 zgl. f. Paul u. Gertrud Nierula sowie leb. u. verst. Angeh.
 anschl. Familienabend des Kirchenchors St. Valentin 
Sonntag, 20.10.2024 Hl. Wendelin
10:00 Uhr Münster Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde
 zgl. f. Karl Grimm, Elt., Schwiegerelt. u. Angeh.
 zgl. f. Eheleute Jozef u. Maria Bohner, leb. u. verst. Angeh. 
10:00 Uhr  Münster Kinderwortgottesdienst in der Aula hinter der Kir-

che 
14:00 Uhr Münster Tauffeier
Dienstag, 22.10.2024 vom Wochentag
9:00 Uhr  Münster Eucharistiefeier
Mittwoch, 23.10.2024 Hl. Johannes von Capestrano
9:00 Uhr Eppertshausen Wort-Gottes-Feier (i. d. Valentinuskapelle)
15:00 Uhr Münster Rosenkranzandacht für Senioren
19:00 Uhr Münster Geschenkte Zeit: „Von Perle zu Perle“,
 Rosenkranzandacht

Kindergottesdienste im Oktober
Wir laden zum Kindergottesdienst am 20. Oktober um 10 Uhr in der 
Aula in Münster, An der Kirche 4 (Pfarrzentrum  hinter der Kirche) ein.
Geschenkte Zeit
In der Kirche St. Michael findet am Mittwoch, 23.10. um 19 Uhr eine 
Rosenkranzandacht „Von Perle zu Perle“ statt. Alle sind herzlich ein-
geladen mitzubeten.
Seniorenclub Termine Eppertshausen
In der Seniorenwohnanlage, Willy-Brand-Straße 6-8
Mittwoch, 23.10. - 15 Uhr   Geburtstage des Monats Oktober
Sollte ein Fahrdienst gewünscht sein, bitte bei Herrn Neubecker mel-
den:
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Tel.-Nr. 06071 393 762 oder 0170 864 2078.
Seniorenkreis Münster
Der Seniorentreff trifft sich am Mittwoch, 23.10. um 15 Uhr lädt Pfarrer 
Schüpke in die Pfarrkirche zu einer Rosenkranz-andacht ein. Gerne 
können auch andere Gläubige dazukommen und mitbeten.
Im Anschluss daran findet wieder ein gemütliches Beisammensein in 
der Aula des Pfarr-zentrums statt.
Pfarrbüro Eppertshausen
Das Pfarrbüro ist am Donnerstag, 17.10, Freitag, 18.10. und Mittwoch 
23.10. geschlossen. In dringenden Fällen sprechen Sie bitte auf den 
Anrufbeantworter.

Kath. Pfarrgemeinde St. Sebastian,
Schulstraße 2, 64859 Eppertshausen

Pfarrsekretärin K. Murmann, Telefon: 0 60 71/ 3 15 00
Telefax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebastian-eppertshausen.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Montag    17.30-18.30 Uhr
   Mittwoch und Freitag 10.00-12.30 Uhr

Bitte beachten Sie: Im Oktober ist das Pfarrbüro 
an folgenden Tagen geschlossen:

Montag, 14.10. bis einschließlich Freitag, 18.10. 
und am Mittwoch, 23.10.2024!

Gemeindereferentin C. Schöning, Telefon:  06071 / 3 05 50 27
eMail: claudia.schoening@gmx.net
Homepage:  https://bistummainz.de/pastoralraum/bachgau/ 

pfarrgemeinden/Eppertshausen/start/
Bankverbindung:  Kath. Kirchengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02

Kath. Pfarrgemeinde St. Michael,
Frankfurter Straße 31, 64839 Münster

Pfarrsekretärin Marina Straszewski, Telefon: 0 60 71/ 3 13 13
Telefax:  0 60 71/ 63 02 26, eMail: pfarrei@stmichael-muenster.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag  8.00-12.00 Uhr und 13.30-15.00 Uhr
Donnerstag 8.00-12.00 Uhr und 13.30-16.00 Uhr
Freitag  8.00-12.00 Uhr
Gemeindereferentin R. Schindler-Christe, Telefon: 06071 / 3 13 13
eMail: pastoral@stmichael-muenster.de
Homepage:  https://bistummainz.de/pastoralraum/bachgau/ 

pfarrgemeinden/Muenster/start/
Bankverbindung:  Kath. Kirchengemeinde St. Michael
DE03 3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Telefon: 06071/881 640
Pfarrvikar Bernhard Schüpke, Telefon: 06071/31313

Meßdienerplan
Sonntag, den 20.10.2024
10:00 Uhr Weihrauch Tobias Tuscher, Verena Weitsch

Kreuz Lukas Kreher
Altar Jakob Heckwolf, Lucia Berner
Kollekte Ferdinand Ries, Charlotte Tuscher, Philipp J. Ries
Flambeau Agastiya Benedit, Hannah Euler, Allrin Benedit, 
Mathias Reck

Sonntag, den 20.10.2024
14:00 Uhr Altar Julian Jeyaseelan, Jennifer Keim

Kirchl. Nachrichten vom 18.10.2024 – 25.10.2024
Gottesdienste: Sonntag, 20.10.2024 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Ruth Vetter
Die Kollekte ist für die eigene Gemeinde bestimmt.

Herzliche Einladung zur Abendveranstaltung am Reformationstag
Am 31.10.2024 um 19.30 Uhr laden wir Sie ein zu einem unterhaltsamen 
und lehrreichen Abend rund um den Reformationstag unter dem Motto 
“Reformation multimedial für Leib und Seele“.

Einladung zur Jubelkonfirmation in Eppertshausen
Die Friedensgemeinde begeht am Sonntag, dem 3. November 2024 
um 9.30 Uhr in der Ev. Kirche in Eppertshausen einen feierlichen Got-
tesdienst anlässlich der diesjährigen Jubelkonfirmationen. Eingeladen 
sind im Besonderen alle Konfirmandinnen und Konfirmanden, die in 
den Jahren 1999 (Silberne), 1974 (Goldene) in Eppertshausen konfir-
miert worden sind. Darüber hinaus sind auch alle Jubilare 1964 (Di-
amantene), 1959 (Eiserne) und 1954 (Gnaden), die in einer anderen 
Kirchengemeinde konfirmiert wurden, aber heute in Eppertshausen 

leben, herzlich willkommen.
Bitte informieren sie auch ehemalige Konfirmand*innen, die verzogen 
sind und zu denen sie noch Kontakt haben.
Anmeldung: Ev. Gemeindebüro, Pestalozzistr. 8, Münster, per E-Mail 
(friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de) oder telefonisch unter 
06071-31311.

Junge Schauspieltalente für das diesjährige Krippenspiel ge-
sucht
Alle Jahre wieder versammeln sich junge Schauspielerinnen und 
Schauspieler an den Adventssonntagen um 11:00 in der Kirche und 
proben fleißig für die Aufführung des Krippenspiels an Heiligabend.
Wenn du zwischen 3 und 14 Jahren alt bist und Lust hast, dieses Jahr 
dabei zu sein, kannst du am 17. November 2023 um 11:00 zu unserem 
ersten Treffen dazukommen! Dort werden wir das diesjährige Stück 
vorstellen und die Rollen verteilen. Wir passen einige Rollen individuell 
auf das Können an. Es ist auch möglich, als Schaf einfach nur „dabei 
zu sein“, ohne etwas zu sagen.
Über eine frühzeitige Anmeldung unter der unten genannten Mail wür-
de ich mich freuen, aber auch Kinder, die sich kurzfristig entscheiden, 
sind herzlich willkommen!
Bitte geben Sie bei der Anmeldung den Namen und das Alter des Kin-
des an. Wenn die Kinder bereits einen bestimmten Rollenwunsch oder 
auch eine Vorstellung der Länge ihres zu sprechenden Textes haben, 
kann auch das bereits bei der Anmeldung mit angegeben werden.
Info und Anmeldung: Per Mail: Inka.Bourhofer@t-online.de

Herzliche Einladung zur Musik für Blechbläser der Gruppe “Con-
tinuo Brasso“
Am Samstag, dem 2. November 2024 um 19.00 Uhr spielen die Blech-
bläser in der Ev. Kirche in Münster, Pestalozzistr. 8 festlich bis heitere 
Musik von Barock bis Swing und Pop.
Der Eintritt ist frei.

Herzliche Einladung zum Herbstkonzert am 3.11.2024 um 15 Uhr
Bei diesem Konzert hören Sie die Chinesin Yuner Li an der Querflöte 
und Jan Feltgen am E-Piano mit klassischem Jazz und asiatischer Pop-
musik. Der Eintritt ist frei.

Termine
Montag, 21.10.2024
Die Krabbelgruppe “Minis“ findet in den Herbstferien nicht statt.
20.00-21.15 Uhr Gesangsgruppe „Melelani“ im ev. Gemeindehaus
Dienstag, 22.10.2024
10.00-11.00 Uhr Krabbelgruppe “Konfetti“ Jahrgang 2023/2024
in den Herbstferien nur nach Absprache statt.
Ansprechpartnerin Frau Ries (familieriesepp@gmail.com)
Mittwoch, 23.10.2024
15.45-16.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik I
17.00-18.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik II
Freitag, 25.10.2024
16.00-18.00 Uhr Strick- & Häkelcafé “Komme was Wolle…“ Ev. Gemein-
dehaus

Vorschau:
Sonntag, 27.10.2024
10.30 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst in Dieburg
Montag, 28.10.2024
16.00-17.00 Uhr Krabbelgruppe “Minis“ Jahrgang 2021/2022
Ansprechpartnerin Frau Kret (danielakret@web.de)
20.00-21.15 Uhr Gesangsgruppe „Melelani“ im ev. Gemeindehaus
Dienstag, 29.10.2024
10.00-11.00 Uhr Krabbelgruppe “Konfetti“ Jahrgang 2023/2024
Ansprechpartnerin Frau Ries (familieriesepp@gmail.com)
Mittwoch, 30.10.2024
15.45-16.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik I
17.00-18.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik II
Donnertag, 31.10.2024
19.30 Uhr Abendveranstaltung zum Reformationstag
Kasualvertretung bei Sterbefällen und Seelsorge
Die Kasualvertretung von Pfarrer Johannes Opfermann in der Zeit
vom 11.10.2024-27.10.2024 übernimmt Pfarrerin Margit Binz
Telefon: 0176-80546432 Wir bitten um Beachtung!

Praxis Dr.med. C. Schwinn
Bahnhofstraße 13 - 64859 Eppertshausen

Praxisurlaub 4.Quartal:
 21.10.2024 – 25.10.2024
25.11.2024 – 29.11.2024

Vertretung:
Dr. Klar, Tel. 06074/4849784

Hausarztpraxis auf der Beune Tel. 06071/31164
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Ev. Gemeindebüro Eppertshausen, Münster, Altheim und  
Harpertshausen:

Das Gemeindebüro der Ev. Friedensgemeinde Eppertshausen ist im 
gemeinsamen Gemeindebüro in Münster zu erreichen: Telefon: 06071-
31311
Mail: friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de
Postanschrift: Ev. Friedensgemeinde Eppertshausen, Pestalozzistraße 
8, 64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://friedensgemeinde-eppertshausen.ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: Dienstag bis Freitag 10.00-12.00 Uhr sowie 
Montag und Donnerstag von 16.00-18.00 Uhr. Sollte das Büro nicht 
besetzt sein, ist ein Anrufbeantworter eingeschaltet.
In den hessischen Schulferien (14.10.2024-25.10.2024) bleibt 
das Gemeindebüro donnerstags nachmittags geschlossen.
Seelsorge- und Hospizarbeit
Die Seelsorge- und Hospizarbeit Eppertshausen begleitet Sie auf 
schwierigen Wegen
(Krankheitsbesuche, Begleitung am Ende des Lebens, Trauerarbeit 
oder auch nur für ein Gespräch). Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel Telefon 
06071-612751
Notfallseelsorge Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die evangelische und katholische Kirchenge-
meinde in Eppertshausen ist für die Notfallseelsorge: Kornelia Schuler, 
Tel. 0160-4755181.
Geburtstagsbesuche
Der Besuchsdienst überbringt die Glückwünsche persönlich, schrift-
lich oder telefonisch.

Newsletter Friedensgemeinde: Wollen Sie künftig unsere kirchlichen 
Nachrichten und Infos über unsere Veranstaltungen direkt per mail be-
kommen? Dann senden Sie bitte eine Mail mit dem Betreff „Newsletter 
Friedensgemeinde“ an: 

Friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de

Jahrgang 1938
Die Angehörigen des Jahrgangs 1938 treffen sich am Mittwoch, den 
23.10.2024, um 12:30 Uhr zum Mittagessen in der TAV-Gaststätte bei 
Adebar. Auch die Partner von verstorbenen Schulkameraden sind 
herzlich eingeladen.

Jahrgang 50/51 Eppertshausen 
Nächstes Treffen ist am 24. Oktober ab 16.30 Uhr in der FVE-Gaststätte 
„Bei Ben“.

Schuljahrgang 1959/60 Eppertshausen
Wir treffen uns am Freitag, 25.Oktober 2024 um 19.00 Uhr im Eppel-
sche am Häfnerplatz in Urberach. Nach einem guten Essen gehts 
weiter ins Cuervo im Urberacher Bahnhof zum Absacker, bevor wir 
die Heimfahrt mit der Dreieichbahn antreten. Alle Jahrgangsmitglieder 
sind herzlich willkommen

Am kommenden Samstag  19.10.24 singt der Kath. Kirchenchor „St. 
Valentin“ Eppertshausen  in einem Gottesdienst, der besonders für die 
lebenden und verstorbenen Vereismitglieder gehalten wird. Die Chor-
mitglieder treffen sich bereits um 17.15 Uhr zum Einsingen auf der 
Empore der Kirche.
Danach findet in der TAV-Gaststätte, bei Adebar, der traditionelle Fa-
milienabend statt. Langjährige Mitglieder werden geehrt und ein ab-
wechselungsreiches Programm wird für einen kurzweiligen und fröh-
lichen Abend sorgen.

CDU Frauenunion
Hallenflohmarkt am 24. November 2024 
Die CDU Frauenunion Eppertshausen veranstaltet am Sonntag, den 
24.11.2024 ihren nächsten Hallenflohmarkt. Der Hallenflohmarkt findet 
in der Zeit von 13 bis 16 Uhr in der Bürgerhalle in Eppertshausen statt.
Die Verkäufer können ab sofort einen Tisch zum Preis von 12,00 Euro 
oder 8,00 Euro und einen selbstgebackenen Kuchen anmelden unter 
der e-mail Adresse flohmarkt@cdu-eppertshausen.de. Bitte vermer-
ken Sie auf der Anmeldung Ihren Namen, Ihre Telefonnummer und 
ob Sie Kuchen mitbringen. Anmeldeschluss ist der 28. Oktober. Bis 

zu diesem Termin überweisen Sie bitte auch die Standgebühr auf das 
Konto mit der IBAN DE89 5059 2200 0003 8377 69. 
Die Öffnung der Halle für die Verkäufer ist für 12.00 Uhr vorgesehen.
Bei Kaffee, Kuchen Würstchen und sonstigen Getränken werden die 
Damen der Frauenunion sicherlich wieder ein paar schöne Stunden 
mit Ihnen verbringen können.
Kommen Sie zum Flohmarkt, Die FU freut sich auf Sie.

Einladung zum Babbeln und Schwätzen
Der CDU-Gemeindeverband Eppertshausen lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich zum Stammtisch der CDU Eppertshausen am Don-
nerstag, dem 24. Oktober 2024 um 19.45 Uhr in die TAV Gaststätte 
“Adebar“ ein. Verpassen Sie nicht die Gelegenheit, sich in entspan-
nter Atmosphäre auszutauschen. Kommen Sie vorbei, lernen Sie uns 
kennen und diskutieren Sie mit CDU Vorstands- und Fraktionsmitglie-
dern über aktuelle Entwicklungen im Ort und anderswo.
Die CDU Eppertshausen freut sich auf Ihren Besuch.

Die Einsatzabteilung trifft sich am Donnerstag, 24.10.2024 um 19:00 
Uhr zur nächsten Übung 
Die Kinderfeuerwehr (Schulkinder von 6 bis 9 Jahren) trifft sich alle 
14 Tage montags von 16:45 – 17:45 Uhr. In den Herbstferien findet 
keine Kinderfeuerwehr statt. Die nächste Gruppenstunde findet am 
04.11.2024 statt. 
Die Jugendfeuerwehr trifft sich montags von 18:00 Uhr – 19:30 Uhr 
im Feuerwehrhaus. Mitmachen können Jugendliche von 10 bis 17 
Jahren. 
Berufsfeuerwehrtag der Jugendfeuerwehr
Vom 12.10.2024 um 12 Uhr bis zum 13.10.2024 um 12 Uhr fand der 
Berufsfeuerwehrtag der Jugendfeuerwehr Eppertshausen statt. Bei 
diesem besonderen Ereignis dürfen die Jugendlichen eine komplette 
Schicht einer Einsatzkraft einer Berufsfeuerwehr nachempfinden. 
In dieser 24-Stunden-Schicht essen und schlafen die Jugendlichen 
gemeinsam im Feuerwehrhaus, außerdem haben sie theoretischen 
Unterricht in Geräte- und Fahrzeugkunde, besprechen Einsätze und 
machen zusammen Sport. Währenddessen werden sie immer wieder 
durch Alarmierungen aus ihren Tätigkeiten gerissen, müssen sich 
schnellstmöglich ihre Einsatzkleidung anziehen, die Autos beset-
zen und zu Einsätzen ausrücken. Die Einsätze werden während des 
BF-Tags durch Feuerwehrangehörige der Einsatzabteilung teilweise 
sehr spektakulär nachgebaut und durch die Jugendlichen „abge-
arbeitet“. In mehr als zehn nachgestellten Einsätzen durfte sich der 
Nachwuchs an einer Ölspur, einer Tierrettung, mehreren Bränden, 
einer Alarmierung durch eine Brandmeldeanlage sowie einer Perso-
nensuche versuchen.

Zu den spektakulärsten Einsätzen zählten dieses Mal eine nächtliche 
Personensuche, bei denen sich der 1. Vereinsvorsitzende der Freiwil-
ligen Feuerwehr Eppertshausen 1898 e.V. an einer Schutzhütte im Wald 
versteckte und durch die Jugendlichen gefunden werden musste, eine 
Menschenrettung nach einer Explosion in einer Lagerhalle, eine über-
örtliche Unterstützung bei einem Großbrand (hier fuhren die Jugend-
lichen zur Nachbarwehr nach Urberach, wo an diesem Wochenende 
ebenfalls ein BF-Tag stattfand), sowie ein Großbrand am Eppertshäu-
ser Waldfriedhof, bei dem unsere Jugendfeuerwehr ihrerseits durch 
die Jugendlichen aus Urberach unterstützt wurde. Bei dem Einsatz 
in Urberach wurde eine Wohnung mittels Nebelmaschine auf Mini-
malsicht zugenebelt und Dummies in dem gesamten Wohnbereich 
versteckt. Die Einsatzkräfte der Jugendfeuerwehren mussten samt 
Schläuchen, Strahlrohren und Rettungstragen zur Personenrettung 
und zum Löschangriff vorgehen. 
Die Jugendfeuerwehr Eppertshausen bedankt sich bei der benach-
barten Jugendfeuerwehr aus Urberach für die gemeinsamen Einsätze 
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Patientenakademie Langen Anzeige:

Vorträge für Patienten und Interessierte

Do., 31. Ok. 2024, 18.00 Uhr

Wie ein Schlag aus heiterem Himmel?
Vorboten & Notfallversorgung von 
Schlaganfällen

Referent: Dr. med. D. Czapowski, Chefarzt der Klinik für Neurologie
Ort: Neue Stadthalle Langen, Tagungsraum 2
Ein Schlaganfall kann jeden treffen - und zwar in jedem Alter. Weltweit 
ist er die zweithäufigste Todesursache. Allein in Deutschland erleiden 
jährlich etwa 200.000 Menschen einen Schlaganfall. Auch wenn es 
vielen nicht bekannt ist, so gehen einem Schlaganfall oft Vorboten vo-
raus.  Da sie jedoch zumeist nach kurzer Zeit wieder verschwinden, 
werden sie von den Betroffenen oftmals nicht erkannt. Dr. Czapowski 
informiert über solche Alarmzeichen und Ausfallserscheinungen und 
gibt Verhaltensmaßregeln für den Notfall. Denn tritt ein Schlaganfall 
auf, ist dies immer ein medizinischer Notfall und muss schnellstmög-
lich behandelt werden, da bei dem Ereignis ein Teil des Gehirns plötz-
lich nicht mehr mit Blut und Sauerstoff versorgt wird. Dies führt in der 
Regel zu einem schlagartig einsetzenden Ausfall bestimmter Funkti-
onen des Gehirns. Die Zuhörer erfahren während des Vortrags zudem, 
welche Risikofaktoren es gibt und wie daraus Vorsorgemaßnahmen 
abgeleitet werden können. Darüber hinaus beschreibt der Referent, 
wie eine moderne Schlaganfallbehandlung am Beispiel der Asklepios 
Klinik Langen aussieht.  Im Anschluss an den Vortrag beantwortet Dr. 
Czapowski sehr gerne Ihre individuellen Fragen. 
Anmeldung und Information unter 
Tel.: 06103 / 912 – 6 13 38
le.may@asklepios.com, www.asklepios.com/langen

Der Vortrag findet im Rahmen der Reihe „Patientenakademie 
Langen“ statt, in der die leitenden Ärzte der Asklepios Klinik 
Langen medizinische Themen für Interessierte, Laien und Pati-
enten vorstellen. Er ist für ca. 45 Min. konzipiert, so dass im 
Anschluss ausreichend Zeit für individuelle Fragen aus dem 
Publikum und eine rege Diskussion bleibt. Eine Anmeldung ist 
erforderlich. Der Vortrag ist kostenfrei

und die Möglichkeit, einen Wohnungsbrand mit Personensuche so 
realitätsnah wie möglich nachempfinden zu können, sowie bei dem 
Feuerwehr-Vereinsvorsitzenden Achim Joha für seine Mitwirkung als 
Opfer bei der Personensuche. Außerdem geht auch ein Dank an die 
vielen Helfer und Betreuer der Jugendfeuerwehr, ohne die ein solcher 
Berufsfeuerwehrtag nicht durchgeführt werden könnte.
Am Sonntagmittag um 12 Uhr wurde das Feuerwehrhaus durch die 
Jugendlichen wieder vollständig aufgeräumt und besenrein an die 
Einsatzabteilung übergeben. Die Vorfreude der Älteren unter ihnen, 
bald in die Einsatzabteilung übertreten zu können, dürfte sich nach 
diesem Wochenende weiter gesteigert haben.

 

SPORTANGEBOT
Turnen/Gymnastik/Tanz
Erneut gestartet: Fitness und Latin Dance 
Freitags 19.00 bis 20.00 Uhr in der Sporthalle des Sportzentrums. 
Neue Interessentinnen melden sich bitte vorher bei Ellen.Dotter-
weich@web.de .
Fitnesstraining und Bodystyling für Damen
Dienstags von 20.00 - 21.00 Uhr in der Sporthalle des Sportzentrums. 
Bei Interesse wenden Sie sich gerne an soziales@tav-eppertshausen.
de.
Damengymnastik 60+
Dienstags von 16.15 - 17.15 Uhr in der Bürgerhalle
Seniorengymnastik mit Sitzmöglichkeit
Dienstags 15.00 - 16.00 Uhr in der Bürgerhalle
Walking 
Donnerstags um 18.30 Uhr ab Babenhäuser-/Ecke Brückenstraße. Die 
Strecke beträgt 5 km. Bei Regen entfällt das Training.
Die Sportangebote für Kinder- und Jugendliche entfallen i.d.R. 
in den Ferien. Bitte wenden Sie sich an die ÜbungsleiterInnen oder 
Fragen Sie unter turnen@tav-eppertshausen.de nach.
Leichtathletik ab 30.10.2024
Mittwoch: ab 2. Klasse 16.00 - 17.30 Uhr Sportzentrum
Freitag : ab 1. Klasse 14.30 - 15.30 Uhr Sportzentrum
Freitag: ab 5. Klasse 15.30 - 17.00 Uhr Sportzentrum
Handball
D-Jugend männlich und weiblich, Jg. 2012/2013
Dienstags 17.30 – 19.00 Uhr, Halle Urberach in Urberach
Donnerstags 17.45 – 19.15 Uhr, Gersprenzhalle in Münster
Für die männliche und weibliche D-Jugend suchen wir Unter-
stützung der Jahrgänge 2012-2013. 
Du hast Bock auf Handball? Dann komm zu uns ins Probetraining: 
Dienstags 17:30-19:00 Halle Urberach und donnerstags 17:45-19:15 
Gersprenzhalle Münster. Weitere Infos bekommst du unter www.hsg-
emu.de oder unter 015141828910
E-Jugend, Jg. 2014/2015
Dienstags 17.45 – 19.15 Uhr, Gersprenzhalle in Münster
Donnerstags 17.30 – 19.00 Uhr Halle Urberach in Urberach
Minis Urberach, Jg. Ab 2016
Dienstags 15.45 – 17.15 Uhr, Halle Urberach in Urberach
Minis Münster, Jg. Ab 2016
Donnerstags 16.00 – 17.30 Uhr, Gersprenzhalle in Münster
Ballschule
Dienstags 15.30 – 17.00 Uhr in der Sporthalle des Sportzentrums in 
Eppertshausen

Weitere Informationen unter /hsg-emu.de
Ergebnis der Ideenbörse: Tennisplatz 5
Der am häufigsten gemachte Vorschlag für den Tennisplatz 5 ist ihn als 
Bouleplatz zu nutzen. Boulespielerinnen und –spieler sind willkommen 
sich per Post (Jahnstr.2, 64859 Eppertshausen), Email (tav-epperts-
hausen@t-online.de) oder Anruf (06071 62300) in der TAV-Geschäfts-
stelle zu melden. Der Vorstand wird mit Ihnen Kontakt aufnehmen.
Geschäftsstelle, Hüttenstraße 2, direkt an dem Bahnübergang.
Dienstags von 17 bis 19 Uhr geöffnet. Aktuelle Informationen unter 
www.tav-eppertshausen.de.

Am letzten Spieltag gab es bei 23 Teilnehmer folgende Ergebnisse: 1. 
Hansi Eder 2387 Punkten, 2. Christa Staudter 1858 Punkten, 3. Frank 
Mieth 1794 Punkten, 4. Lothar Brand 1695 Punkten, 5. Horst Mathias 
1682 Punkten, 6. Harald Kolb 1662 Punkten, 7. Andreas Frank 1602 
Punkten. Unser nächster Skatabend ist wie immer Dienstag 19 Uhr in 
der TAV Halle Adebar.

Männerchor:
Die nächsten Proben beginnen am Donnerstag, dem 17. Oktober und 
am Donnerstag, den 24. Oktober jeweils um 18:15 Uhr im Vereinslokal 
„Hotel Krone“.
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WÜRFELCLUB ALFA HALA
F.V.E. 1920

Ergebnisse 40. Spieltag 2024:
Mit seinem dritten Tagessieg hat „Mariechen“ Klaus nun die
Chance in den nächsten Spieltagen endlich die „rote Laterne“ 
in der Jahreswertung abzugeben. 
Weitere Platzierungen:
2. Platz: „Fuzzi“ Emil,  3. Platz: „Doodegräwer“ Sepp
4. Platz: „Titsch“ Hans, 5. Platz: „Kugelblitz“ August
6. Platz: „Porzeler“ Jürgen,    7. Platz: „Fipser“ Reinhard
8. Platz: „Cosmos“ Herbert,    9. Platz: „Heino“ Hubert
10. Platz: „Krollekopp“ Alfred,  11. Platz: „Beedleheemer“ Hasan
12. Platz: „Mia-san-mia“ Dieter

Kleidersammlung und Aktion im Pfarrgarten
Am vergangenen Samstag war die Kolpingfamilie wieder mit vielen 
Helfern und Helferinnen in den Straßen von Eppertshausen aktiv: Mit 
mehreren Fahrzeugen wurden hunderte Kleidersäcke gesammelt und 
anschließend zum Weitertransport verladen. 
Allen, die gespendet haben, vielen herzlichen Dank! 
Gleichzeitig wurde der Pfarrgarten von kleinen und großen Helfern 
und Helferinnen winterfest gemacht. 
Allen Unterstützern vielen herzlichen Dank!

Baby-Kleider-Korb
Die Kolpingsfamilie Eppertshausen möchte sich ganz herzlich bei 
allen Spenderinnen und Spendern bedanken, die kontinuierlich Baby-
kleidung, Spielzeug und vieles mehr an den Baby-Kleider-Korb abge-
ben. Dank des Einsatzes des ganzen Teams konnte am vergangenen 
Samstag die große Herbstsortieraktion stattfinden. 
Ein besonderer Dank gilt allen neu hinzugekommenen Helferinnen für 
Ihre Einsatzbereitschaft. Durch die großartige Unterstützung ist das 
Sortiment wieder gut für den
anstehenden Winter aufgestellt und bedürftigen Familien kann weiter-
hin unbürokratisch geholfen werden.

Kolpingtreff
Der nächste Kolpingtreff findet am 29.10.24 um 16 Uhr im Kolpingheim 
statt.

Ausflug in den Pfälzerwald mit Besichtigung des Naturstein-
bruchs Picard und einer Revierbegehung
Am Samstag, den 02.11.24 werden wir einen Ausflug in den Pfäl-
zerwald unternehmen. 
Das erste Ziel wird dabei der Natursandsteinbruch des Unternehmens 
„Picard Natursteinwerk GmbH“ sein. Unter dem Motto „Vom Fels zum 
Mauerstein und Kunst“ wird uns Martin Picard Einblicke in die über 
280 Millionen Jahre Steingeschichte und die Verarbeitung des natür-

lichen Rohstoffes im hauseigenen Steinsägewerk geben.
Nach einer kleinen Stärkung wird unsere zweite Station das nahege-
legen Revier des Försters Bernhard Böhm sein. Herr Böhm wird uns 
bei einem Rundgang erläutern, wie heute naturnaher klimagerechter 
Waldbau in Zeiten des Klimawandels gelebt und betrieben wird (ca. 
2-3 km).  
Den Ausflug werden wir in die Gaststätte „Zum Rathaus“ in Hochspe-
yer ausklingen lassen.
Treffpunkt: 08:00 Uhr Parkplatz am Wilhelm-Körner-Platz
Abfahrt: 08:15 Uhr mit dem eigenen PKW (ca. 140 KM)
Sowohl die Führung bei Picard als auch die Revierbegehung sind 
kostenlos. Der Ausflug ist öffentlich. Man muss kein Kolping Mitglied 
sein! Bitte beachten: Die Anmeldezahl ist auf 30 Personen begrenzt.
Anmeldungen bitte bis zum 27.10.2024. an Ralf Heß, ralfhess1@gmx.
de, oder 0173-3407403

Stiftungsfest Sonntag 27.10.2024 10:00 Uhr
Unser Stiftungsfest findet am Sonntag, den 27.10.2024, nach dem 
Gottesdienst um 10:00 Uhr, im Haus der Vereine statt. 
Hierfür benötigen wir Helfer für die Vorbereitung und den Auf und 
Abbau. Wer uns unterstützen möchte, bitte bei Marcus Schledt melden
Genauso werden noch Kuchen für den Nachmittags-Kaffee benötigt. 
Wer einen Kuchen spenden möchte meldet sich bitte bei Astrid Vieth.

Aktive Mannschaften
FVE - KSG Georgenhausen    2:1 (2:0)
Unter Interimstrainer Marco Saul gelang dem FVE der lang ersehnte 
Heimsieg. Die Mannschaft war von Beginn an spielbestimmend und 
ging nach toller Flanke von Samuel Owuso bereits nach 14 Minu-
ten durch einen Kopfballtreffer von Tim Schröter in Front. In der 29. 
Minute erhöhte Patryk Czerwinski per Foulelfmeter auf 2:0. Nun hatten 
die Gäste ihre beste Phase und Torhüter  Steffen Speck sicherte mit 
sehenswerter Parade die Halbzeitführung. Nach dem Wechsel  war es 
ein ausgeglichenes Spiel mit leichten Vorteilen für den FVE.
Am Ende war es ein verdienter Sieg, auch wenn Georgenhausen in 
der Schlussminute noch der Anschlusstreffer gelang.
FVE II - SV Groß-Bieberau  II  2:3. (2:2) 
In einem Spiel auf Augenhöhe verlor die 1b am Ende knapp und 
unglücklich.

Nach dem Führungstreffer durch Stefan Milenkovic drehte Groß-Bie-
berau die Partie, ehe Daniel Hardt per Freistoß bis zur Pause der Aus-
gleich gelang. Auch in der zweiten Hälfte konnte die Elf von Christian 
Lutz die Begegnung offen gestalten. Während der FVE eine Groß-
chance nicht nutzen konnte, waren es schließlich die Gäste, die kurz 
vor Ende den entscheidende Treffer erzielten.
Die nächsten Spiele:
Do., 17. Okt.  -  19.30 Uhr, FVE  -  SC Hassia Dieburg
So., 20. Okt..  -  15.00 Uhr, SV Viktoria Kleestadt  -  FVE 
So., 20. Okt.  -  13.00 Uhr, KSG Georgenhausen  II  -  FVE  II 

Damengymnastik:
Am Donnerstag, 17.10.2024 ist wie gewohnt um 18.45 bis 19.45 Uhr 
Training in der Sporthalle.
Sportbegeisterte Damen dürfen gerne zum Schnuppertraining vorbei-
kommen.

 

Am letzten Samstag beteiligte sich der Männerchor der “Germania“
an dem Liederabend der AGV „Bruderkette“ Schaafheim. Sechs Chöre
nahmen an der Veranstaltung teil, wobei die „Germania“ die höchste
Sängerzahl stellten. Unter der Leitung unseres Vize-Chorleiters Man-
fred Krämer brachte der Chor eine einwandfreie  Leistung. Tosender 
Applaus des Publikums sowie eine Zugabe war die logische Konse-
quenz.

Chorproben:
Die nächsten offiziellen Chorproben finden am kommenden Montag, 
den 21. Oktober, statt. Um 19.00 Uhr ist das Ensemble Musica an der 
Reihe. Um 20.00 Uhr ist dann der Männerchor gefordert. Aufgrund des 
Adventskonzertes, am Sonntag, den 8. Dezember, und der
somit verbundenen Probearbeit bittet der Vorstand um pünktliches 
und vollzähliges Erscheinen.

Zeitungsleser wissen mehr!
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TTC Eppertshausen 1954 e.V.

TTC Seligenstadt – TTC Damen 1:9
Die Damenmannschaft des TTC gewann das Auswärtsspiel in Seli-
genstadt deutlich mit 9:1. Die Gastgeberinnen traten lediglich mit drei 
Spielerinnen an, weswegen der TTC komfortabel mit 3:0 in Führung 
lag. Auch im weiteren Spielverlauf ließen die Damen keine Zweifel auf-
kommen, wer aus dem Spiel als Sieger herausgehen wird. Die Punkte 
für den TTC holten Tanja Schade (2), Anne Mann, Corinne Schwinn 
und Annegret Gregor (je 1), sowie das Doppel Mann/ Schade. Mit zwei 
Siegen, einem Unentschieden und einer Niederlage sind die Damen 
sehr gut in die Verbandsrunde gestartet. 

TTC 2 – TSV Modau 7:3
Die zweite Mannschaft setzt ihre Siegesserie auch im dritten Spiel 
fort. Im Heimspiel gegen Modau setzte sich die Zweite mit 7:3 durch. 
Bereits nach den Eingangsdoppeln stellte die Mannschaft die weichen 
auf Sieg. Stoll/ Stoll und Wich/ Elhs siegten in ihren Doppeln und man 
ging mit 2:0 in Führung. In der Folge gab der TTC die Führung nicht 
mehr aus der Hand und steht nach drei Spielen an der Tabellenspitze 
der Bezirksklasse. Erfolgreich waren Jonathan Stoll, Jakob Stoll (je 2) 
und Jan Wich (1).

GSV Gundernhausen 4 – TTC 4 6:4
Beim heimstarken GSV Gundernhausen kassierte die Vierte Mann-
schaft eine knappe 4:6 Niederlage. Nach den Doppel beim Stand 
von 1:1 zog der Gegner auf 4:1 davon, bevor Willi Müller und Patrick 
Bourhofer  den Abstand auf 4:3 verkürzen konnten. Doch danach ver-
buchte nur noch Müller mit seinem zweiten Einzel einen Sieg, sodass 
der erhoffte Auswärtspunkt knapp verfehlt wurde. Die Mannschaft 
spielte mit:  Patrick Bourhofer (1), Manfred Weyand, Willi Müller (2), 
und Markus Weiß. Außerdem siegte das Doppel Bourhofer – Weiß.

TTC 6 – TTC Otzberg 7:3
Im vierten Spiel in der 2. Kreisklasse konnte die Vierte den ersten Sieg 
einfahren und damit vorläufig die Tabellenführung übernehmen.  Wie 
in den vorigen Spielen gewann die Mannschaft beide Doppel. Fisch 
Horst/ Reimund Viertl und Horst Beck/ Lutz Huhle setzten sich in ihren 
Spielen durch. Im vorderen Paarkreuz siegten Horst Fisch und Rei-
mund Viertl jeweils einmal. Die letzten wichtigen Punkte zum ersten 
Sieg wurden im hinteren Paarkreuz klar gemacht. Horst Beck war nach 
seinem verletzungsbedingten Ausfall wieder an Bord und gewann ein 
Spiel. Mannschaftsführer Hermann Zuspann verpflichtete mit Lutz 
Huhle einen starken Ergänzungsspieler, der mit zwei Einzelerfolgen 
einen wesentlichen Anteil am Gesamtsieg hatte.

TTC 7 – TSV Richen 3 6:4
Die 7. Mannschaft gewann ihr Heimspiel gegen die 3. Mannschaft des 
TSV Richen mit 6:4. Nach den Doppeln sah es für den TTC nicht gut 
aus, da man 0:2 in Rückstand lag. Doch in der Folge wurde die Aufhol-
jagd gestartet und durch drei Einzelerfolge eine 3:2 Führung erzielt. 
Durch Siege von Anne Mann und Lutz Huhle stand es 5:4 für den TTC. 
Im entscheidenden Spiel lag Gerd Klose bereits mit 0:2 in Rückstand, 
doch er kämpfte sich mit einer starken Leistung zurück und siegte 
mit 3:2. Damit sicherte er den knappen 6:4 Erfolg seiner Mannschaft. 
Erfolgreich waren Anne Mann, Lutz Huhle (je 2), Pascal Dutine und 
Gerd Klose (je 1).

Spvgg. Groß-Umstadt 6 – TTC 9 2:8
Die 9. Mannschaft des TTC war beim Auswärtsspiel gegen die 6. Mann-
schaft aus Groß-Umstadt mit 8:2 erfolgreich. Nach einem starken Start 
in den Doppeln und der daraus resultierenden 2:0 Führung, knüpfte 
die Mannschaft in den Einzeln nahtlos an diese an. Erfolgreich für die 
Mannschaft waren Fabio Sopp, Tim Hitzel und Stefan Herges (je 2), 
sowie die Doppel Sopp/ Herges und Hitzel/ Frühwein (je 1). 

Jungen 19 – TV Bergen-Enkheim 3 10:0
Die Jungen 19 setzten ihre Siegesserie fort und fuhren den vierten 
Sieg im vierten Spiel ein. Mit einem klaren 10:0 Erfolg siegte die 
Mannschaft gegen die 3. Mannschaft des TV Bergen-Enkheim. Fabio 
Sopp, Justus Reinecke und Daniel Kastanakis gewann alle ihre drei 
Einzel und gaben dabei lediglich sechs Sätze ab. Im Doppel setzten 
sich Daniel Kastanakis und Fabio Sopp erneut gemeinsam durch. Mit 
8:0 Punkten stehen die Jungen 19 weiterhin an der Tabellenspitze der 
Bezirksklasse.

SG Arheilgen – Jungen 13 2:8
Die Jungen 13 blieben im dritten Spiel ungeschlagen und setzten 
sich im Auswärtsspiel gegen die SG Arheilgen mit 8:2 durch. Lukas 
Kraft und Neo Sperl gewannen alle ihre drei Einzel und mussten sich 
gemeinsam im Doppel knapp im Entscheidungssatz geschlagen 
geben. Die weiteren beiden Punkte konnte Marc Sperl mit zwei Ein-
zelerfolgen beisteuern. Durch den Sieg kletterte die Mannschaft in der 
Tabelle der 1. Kreisklasse auf den 2. Tabellenplatz.

Die Seniorenhilfe lädt wieder zum Spielenachmittag ein.
Am Donnerstag den 24.10.2024 um 15:00 Uhr findet unser nächster 
Spielenachmittag im Seniorenwohnhaus Willy-Brandt-Str. 6-8 statt.
Wir laden dazu alle recht herzlich ein, die Freude am Spielen und 
geselligen Zusammensein haben. Frau Wagner freut sich über viele 
Besucher/innen und eine rege Beteiligung.

Verein für deutsche Schäferhunde
Ausdauerprüfung bei der OG Münster
Am 09.10.2024 fand bei der OG Münster eine Ausdauerprüfung statt.
Pünktlich um 17:00 Uhr begann Richterin Mandy Menzel aus Hanau 
mit der Besprechung zum Ablauf der Prüfung, schließlich mussten 
zwei Gesundheitschecks während der Prüfung durchgeführt werden. 
Der Richterin Mandy Menzel stand Thomas Keil als Prüfungsleiter 
sowie unser Ausbildungswart 
Gerold Imgram zur Seite, das Schriftliche übernahm Katharina Stras-
ser. 
Insgesamt nahmen 9 Hunde auch aus benachbarten Ortsgruppen, 
inkl. deren Führerinnen und Führer, an der Prüfung teil.
Es galt eine Strecke von 20 Kilometern am Fahrrad zurückzulegen. 
Trotz des durchwachsenen Wetters kamen alle Teilnehmer glücklich 
am Ziel an und konnten sich bei Kaffee und Kuchen aufwärmen. Nach 
dem Ausfüllen der schriftlichen Unterlagen und der Vergabe von den 
Teilnahmeurkunden sowie kleinen Pokalen gab es noch ein deftiges 
Chili con Carne zum Ausklang der gelungenen Veranstaltung.
Vielen Dank an die Kuchenspender und das fleißige Küchenteam!

Lebendiger Adventskalender
Es sind nur noch wenige Wochen bis zum ersten Advent und wie seit 
24 Jahren veranstaltet die katholische Pfarrgemeinde St. Sebastian 
auch in diesem Jahr wieder einen lebendigen Adventskalender.
Die Fenster in 23 Häusern von Eppertshäuser Bürgern werden als 
Adventskalendertürchen mit einer Zahl versehen und dekoriert (in 
"Eigenregie"). Die Nr. 24 ist das Kirchenportal und wird mit der Kin-
derkrippenfeier geöffnet.
Jeden Abend treffen sich die Interessierten um 17.30 Uhr vor dem je-
weiligen Haus um ein Türchen zu "öffnen ". Die Familie, die an diesem 
Abend einlädt, bereitet ein kleines Rahmenprogramm vor, das heißt es 
wird gemeinsam gesungen, ein Gedicht vorgetragen, auf einem Instru-
ment gespielt eine Geschichte vorgelesen oder man trifft sich einfach 
mit Menschen, die so den Weg auf Weihnachten zu begehen wollen.
Wer möchte kann gerne Tee, Glühwein, Plätzchen oder anderes an-
bieten.
Es ist keine Veranstaltung nur für Kinder oder nur für Freunde oder 
Nachbarn der Gastgeber, die Idee ist auch Fremde am eigenen Haus 
zu begrüßen und so den Weg bis Weihnachten gemeinsam zu gehen.
In den Ortsnachrichten werden jede Woche die Tage mit der jeweiligen 
Adresse bekanntgegeben. Jeder ist willkommen sich bei mir zu mel-
den, um ein “Türchen“ zu übernehmen: Heidi Kramer vom Festaus-
schuss der kath. Pfarrgemeinde, gerne per Email: 
adventskalendereppertshausen@web.de oder 
telefonisch 06071-37014
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Literatur-Bistro
Am 07.11.2024 ist das nächste Treffen des LiteraturBistros in 
Eppertshausen. Thema des Abends wird das Buch "Die Hochzeit 
der Chani Kaufman" von Eve Harris sein. Die englische Autorin mit 
polnisch-israelischen Eltern gibt ihren Lesern eine Einführung in das 
Leben orthodoxer Juden in einem jüdischen Viertel Londons in unserer 
Zeit: Die neunzehnjährige Chani Kaufman und der angehende Rabbi-
ner Baruch Levi haben sich dreimal gesehen, sie haben sich noch nie 
berührt, aber sie werden heiraten. Doch wie geht Ehe, wie geht Glück? 
Eine fast unmögliche Liebesgeschichte in einer Welt voller Regeln und 
Rituale.

Am 05.12.2024 folgt der jährliche "Abschlussabend" des Literaturzir-
kels mit einem Rückblick aufs vergangene Jahr. Weiter geht es nach 
kurzer Pause im neuen Jahr am 06.02.2025.
Wir laden sie herzlich ein mit uns Ihre Lesebegeisterung zu teilen und 
zu diskutieren. Das Treffen ist offen für alle, die gerne lesen.
Treffpunkt ist um 19:30 Uhr im Bistro Haus Sebastian, Schulstraße 
2, Eppertshausen. Ansprechpartnerinnen sind: Cordula Brandt Tel. 
38846, Annette Ross Tel. 35952.
Informationen sind auch unter  https://bistummainz.de/pastoralraum/
bachgau/pfarrgemeinden/Eppertshausen/Gemeinde-Leben/Sozi-
ale-Gemeinde/literaturbistro/abrufbar.

Landkreis Darmstadt-Dieburg

Darmstadt-Dieburg. Schäden an Gebäuden und Infrastruktur durch 
Starkregenereignisse oder die negativen Auswirkungen von inner-
städtischen Hitzeinseln auf die menschliche Gesundheit, aber auch 
Bodenerosion durch Wind oder Regen, Dürreauswirkungen auf die 
Landwirtschaft, Waldbrände und anderes wurden nun bei der Auf-
taktveranstaltung zur Erstellung des kommunenscharfen Klimafolge-
nanpassungskonzepts im Kreistagssitzungssaal des Kreishauses in 
Kranichstein von Vertretern der Kommunen als heute schon spürbare 
Auswirkungen des Klimawandels genannt. Die zwei neuen Klimaan-
passungsmanager des Kreises, Ariane Djahansouzi und Frank Nie-
rula, Klimaschutzmanager Michael Czak sowie das unterstützende 
Büro „Infrastruktur & Umwelt Professor Böhm und Partner“ erläuterten 
den Vertretern der 22 Kommunen, die bei dem über zwei Jahre lau-
fenden Projekt mitmachen, wie das Vorgehen sein wird, damit die 
Städte und Gemeinden – nur Pfungstadt fehlt, die Stadt hat bereits ein 
eigenes Konzept in Arbeit – mit geeigneten Maßnahmen verhindern 
können, dass die Schäden noch größer werden. Ziel ist es, die Infra-
struktur und Stadtentwicklung eben an das geänderte Klima anpassen 
zu können.

Erläutert wurde bei der Auftaktveranstaltung auch, welche Daten benö-
tigt werden. Das Konzept soll dann nicht als Anhaltspunkt für Planende 
oder Ingenieurbüros die individuellen Maßnahmen in einer Kommune 
beschreiben, es liefert auch jeweils eine erste Kostenschätzung, pri-
orisiert die Maßnahmen und eröffnet den Kommunen Fördertöpfe, 
bei denen es dann auch Antragsprozesse für Förderung vereinfacht. 

Abgerundet wurde die Veranstaltung durch einen Workshop, bei dem 
die kommunalen Vertreter nach den ihnen bekannten Betroffenheiten 
ihrer Kommunen durch den Klimawandel befragt wurden.

In den kommenden zwei Jahren werden die beiden Klimaanpas-
sungsmanager in enger Zusammenarbeit mit den Kommunen und 
dem sie unterstützenden Büro zunächst Daten zu den Betroffenheiten 
der einzelnen Städte und Gemeinden erheben, um im Anschluss im 
gegenseitigen Austausch entsprechende Maßnahmen für die einzel-
nen Kommunen zu entwickeln. Dabei suchen sie den Dialog mit Feu-
erwehren, Wasser- und Naturschutzverbänden, dem Gesundheitsamt, 
der Rettungsleitstelle des Landkreises, betroffenen Landwirten, Unter-
nehmen und vielen weiteren. Auch die Bürgerinnen und Bürger sollen 
durch Umfragen zu ihren eigenen Betroffenheiten befragt und durch 
öffentliche Informationsveranstaltungen zu den Zwischenergebnissen 
informiert werden. Das kommunenscharfe Konzept soll dann Mitte 
des Jahres 2026 vorliegen, woraufhin die einzelnen Kommunen in die 
Umsetzung starten können.

Dabei wird es kurz- und mittelfristige Maßnahmen geben, die gegen 
die derzeit akuten Folgen des Klimawandels gerichtet sind und damit 
auch eine gewisse Dringlichkeit haben. Langfristige Maßnahmen 
hingegen richten sich gegen noch zu erwartende Auswirkungen des 
Klimawandels und sind somit auch perspektivisch zu sehen. Dabei 
geht es natürlich auch um die langfristige Entwicklung der Kommune, 
angelehnt an die langfristigen Klimaprognosen.

Startschuss für 22 Konzepte im Landkreis
Klimafolgenanpassungskonzept

Darmstadt-Dieburg. Kinder und Jugendliche mit besonderen Bedar-
fen haben oftmals in ihrem Lebensalltag, in der Schule, während der 
Ausbildung und im Freizeitbereich unterschiedliche Unterstützungs-
bedarfe, für die eine Vielzahl von Institutionen und Behörden zustän-
dig sein kann. Seit dem 1. Juli gibt es im Jugendamt des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg eine Verfahrenslotsin, die ihnen und ihren Familien 
hilft, sich im Behördendschungel und Sozialleistungssystem zurecht-
zufinden.
Die Verfahrenslotsin steht als Vertrauensperson an der Seite von Kin-
dern und Jugendlichen mit (drohender) seelischer, geistiger und/oder 
körperlicher Behinderung sowie deren Eltern, Sorge- und Erziehungs-
berechtigten. Sie informiert über Leistungsansprüche, auch weiterer 
Leistungsträger, und lotst durch das Sozialleistungssystem. Außer-
dem begleitet sie bei der Antragstellung sowie auf Wunsch zu Gesprä-
chen mit Institutionen und Behörden. Sie unterstützt dabei, passende 
Unterstützungs- und Teilhabeansprüche zu finden und Leistungen der 
Eingliederungshilfe zu erhalten.
„Mit dem Angebot der Verfahrenslotsin weitet der Landkreis Darm-
stadt-Dieburg sein Beratungs- und Unterstützungsangebot aus. Die 
Schaffung einer Verfahrenslotsin ist ein wichtiger Schritt auf unserem 

Weg zur inklusiven Kinder- und Jugendhilfe. Das Unterstützungsange-
bot soll dazu beitragen, für Kinder und Jugendliche mit (drohender) 
Behinderung eine gleichberechtigte Teilhabe sowie ein selbstbe-
stimmtes und eigenverantwortliches Leben in der Gemeinschaft zu 
fördern“, erläutert Sozial- und Jugenddezernentin Christel Sprößler.

Die Beratungsangebote sind unabhängig, vertraulich, neutral und 
kostenfrei. Sie können einmalig oder mehrfach sowie während eines 
Verfahrens (dauerhaft) in Anspruch genommen werden.
Die Inanspruchnahme ist freiwillig. Die jungen Menschen bzw. deren 
Eltern und Sorge-/ Erziehungsberechtigten entscheiden, ob und wie 
sie Unterstützungsleistungen nutzen möchten.
Sie erreichen die Verfahrenslotsin, Beate Maurer, unter:
verfahrenslotsen@ladadi.de
Tel. 06151/881-2783

Ausführliche Informationen zur Eingliederungshilfe nach § 35a SGB 
VIII und SGB IX finden Sie auf der Internetseite unter: https://www.
ladadi.de/egh

Unterstützung für Kinder und Jugendliche mit besonderen Bedarfen
Neue Verfahrenslotsin im Landkreis Darmstadt-Dieburg

Tel. 33505
06071

Inh. Christina Kreher
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 Alle Wege gingen wir gemeinsam,
 doch diesen Weg musst du alleine gehen.

Herzlichen Dank
sage wir allen, die meinen lieben Ehemann, Vater, 
Schwiegervater und Opa auf seinem letzten Weg begleitet 
haben und uns auf vielfältige Weise ihre Anteilnahme 
bekundet haben.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Burkholz, 
dem Organisten Herrn Braun, dem OWK Eppertshausen 
und Frau Christina Kreher vom Bestattungshaus Rudi Kreher.

 In Liebe und Dankbarkeit:
 Irmgard
 Diana, Tim und Finja

Joachim Müller 
* 02.10.1943
† 01.10.2024

Eppertshausen, im Oktober 2024

Vereinsnachrichten und Anzeigen unter
eppertshausen@

druckerei-reichert.de

Für Fragen rund um 
Drucksachen aller Art sind wir 

gerne Ihr Ansprechpartner.
Holen Sie sich ein Angebot ein.

  Visitenkarten    Briefbogen

  Kalender    Broschüren

  Trauerkarten    Sterbebilder

  Lieferschein- und Rechnungssätze

   Einladungskarten für Hochzeit, 
Geburtstag, Konfirmation, Kommunion

  und vieles mehr.

Ihre Anzeige im 
 Mitteilungsblatt Münster

Wir drucken nach Ihren 
Vorstellungen oder Sie wählen 
aus unserem umfangreichen Sortiment.

Gerne drucken wir gegen einen Aufpreis 
Ihre Anzeige auch in Farbe.

Danksagung
Größe 90x60 mm
s/w = 86 Euro

Druckerei und Verlag
Ostring 9a • 63762 Großostheim-Ringheim
Tel.: 06026.60006-0
E-Mail: muenster@druckerei-reichert.de

Herzlichen Dank

für die vielen

Glückwünsche und

Geschenke

anlässlich unserer

Silberhochzeit

Max und Meta Muster

Danke

Über die Glückwünsche und aufmerksamkeiten

anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit

haben wir uns sehr gefreut. Wir möchten hiermit allen 

Gratulanten unseren herzlichen Dank aussprechen.

Max und Meta 
Muster
Musterhausen, april

25 Jahre – Unser Fest ist vorbei

Danke sagen wollen wir

– allen Gratulanten, Verwandten, Freunden und nachbarn

  für die vielen Glückwünsche und Geschenke

– allen Helfer(innen), die zum Gelingen des Festes beigetragen haben,

  auch im Hagelschauer

– dem Geschichtsverein und den Schoppesängern

– und nicht zuletzt den „Polterern“

Meta und Max Muster

Musterhausen, im Mai

Diamantenen Hochzeitanlässlich unserer

  Diamantenen Hochzeit

möchten wir uns bei allen nachbarn und Bekannten

herzlich bedanken, für die vielen Glückwünsche, Blumen

und Geschenke.

Besonderen Dank an Pfarrer klein für die schön gestaltete Hl. Messe, 

der Musikkapelle, dem Gesangverein, unseren kindern, enkelkin dern 

und Urenkeln, die zu diesem schönen Fest beigetragen haben.

Meta und Max Muster

Platzhalterstadt

1/6 Seite – 90 x 86 mm

1/8 Seite – 90 x 63 mm

1/6 Seite – 123 x 63 mm

1/6 Seite – 123 x 63 mm

Herzlichen Dank
für die vielen Glückwünsche und 

Geschenke zu meinem

85. Geburtstag.
Ich habe mich sehr darüber 

gefreut.

Meta Muster

Über die vielen Glückwünsche und Geschenke zu meinem

70. Geburtstag

habe ich mich sehr gefreut und sage allen herzlichen Dank.

Besonders bedanken möchte ich mich beim Musikverein für das Ständchen 

und meinen Fußballbuben für ihren Besuch.

Platzhalterstadt, im September 
Max Muster

Herzlichen Dank

sage ich allen Verwandten, Freunden, Bekannten 

und Gratulanten, die mir mit ihren Glückwünschen 

und Geschenken zu meinem

80. Geburtstag
viel Freude bereitet haben.

Meta Muster

Marienhof, im Dezember 2004

HerzlicHen Dank

für die zahlreichen Glückwünsche

und Geschenke zu meinem

80. Geburtstag.

ich habe mich sehr darüber gefreut.

Max Muster

Musterhausen, im März 2004

anlässlich meines

 70. Geburtstages

möchte ich mich bei allen Verwandten, 

Freunden und Bekannten für die vielen 

Glückwünsche und Geschenke recht herzlich 

bedanken.

Meta Muster

Über die vielen Glückwünsche und Geschenke zu meinem
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habe ich mich sehr gefreut und sage allen herzlichen Dank.

Besonders bedanke ich mich für die Spenden „Wir helfen kindern in 

ecuador“.

Musterhausen, im Juli 
M

eta
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er

ich bedanke mich recht herzlich

bei allen, die mir zu meinem

  60. Geburtstag
gratuliert haben und mich mit

Geschenken und Glückwünschen bedachten.

Besonders bedanken möchte ich mich beim Herrn 

Pfarrer, Herrn Bürgermeister, dem Gesangverein, der 

Musikkapelle und der Freiwilligen Feuerwehr.

Marlene Platzhalter

Hochzeit
Größe 90x46 mm
s/w = 65,00 Euro 

Geburtstag
Größe 45x45 mm  
s/w = 43,00 Euro 

Darmstadt-Dieburg / Reinheim. Der Landkreis Darmstadt-Dieburg 
hat in diesem Jahr erneut 22 Sportvereine mit einer finanziellen För-
derung unterstützt. Landrat Klaus Peter Schellhaas dankte bei der of-
fiziellen Übergabe den Vereinen für ihre herausragende Arbeit, die sie 
trotz zahlreicher lokaler und globaler Herausforderungen leisten. „Ein 
Sportverein ist immer auch ein Ort der Gemeinschaft und der sozialen 
Integration, und ich danke allen, die sich hier mit vollem Einsatz ein-
bringen“, so Schellhaas. Die diesjährige Übergabe fand bei der Flugs-
portvereinigung Offenbach-Reinheim statt, die eine Förderung von 
3.400 Euro zur Sanierung ihrer Flugbenzin-Tankstelle erhalten hat. Zu 
den weiteren geförderten Projekten zählt der TSV Lengfeld, der 1.620 
Euro für die Bohrung eines Tiefbrunnens zur Sportplatzbewässerung 
erhielt. Mit der Höchstsumme von 50.000 Euro wurde die Umwand-
lung eines defekten Naturrasenplatzes in einen Kunstrasenplatz beim 
SV St. Stephan 1953 Griesheim unterstützt. Ein weiteres bedeutendes 
Projekt ist die Sanierung der Halle des TSV Eschollbrücken/Eich, die 
neben Vereinssport auch für den Schulsport genutzt wird. Hier wurden 
der Holzboden, die Beleuchtung sowie der Prallschutz erneuert. Dafür 
erhielt der Verein eine Förderung von 4.670 Euro. Trotz der örtlichen 
Kerb nahm auch ein Vertreter der SG Modau den Förderbescheid über 
27.760 Euro für die Erneuerung des 14 Jahre alten Kunstrasenplatzes 
entgegen. Regelmäßiger Gast bei den Förderübergaben ist auch die 
SG Weiterstadt, einer der mitgliederstärksten Sportvereine im Land-
kreis. Dieser erhielt 11.820 Euro für die Sanierung seines Sportzen-
trums und der Außenanlagen. Seit dem 1. August 2023 erfolgt die 
Antragstellung für die investive Sportförderung des Landkreises aus-
schließlich digital. Die Digitalisierung soll den Antragsprozess für die 
Vereine vereinfachen und beschleunigen.
Alle Förderungen des Landkreis Darmstadt-Dieburg im Über-
blick (Verein, Gesamtkosten und Fördersumme in Euro, Maß-
nahme):
•  FSV Schlierbach 1967 - 22.662,36 - 2.270,00 - Umrüstung LED Flut-

lichtanlage
•  SG Babenhausen 1454 - 17.720,60 - 1.780,00 - Sanierung Vereins-

anlage
•  SG Raibach Groß-Umstadt - 56.865,00 - 5.690,00 - Umbau alte Flut-

lichtanlage in neue LED Flutlichtanlage
•  RSV "Solidarität" Hähnlein - 114.946,40 - 11.500,00 - Energetische 

Sanierung der Vereinsanlage
•  FSV Offenbach Reinheim - 33.999,40 - 3.400,00 - Sanierung der Flug-

benzin-Tankstelle
•  TuS Griesheim 1899 - 46.524,12 - 4.660,00 - Dachsanierung Mehr-

zweckgebäude Kultus
•  SV 1945 Groß-Bieberau - 30.120,80 - 3.020,00 - Umrüstung der Flut-

lichtanlage auf LED (Rasenplatz)
•  FSV Münster 1899 - 106.268,09 - 10.630,00 – Umbau Phase 3 (Sanie-

rung Vereinsanlage)
•  TSV 1909 Lengfeld - 16.169,35 - 1.620,00 - Bohrung eines neuen 

Brunnens
•  SV Tell 1926 Groß-Zimmern - 36.394,50 - 3.640,00 - Standmodernisie-

rung - Druckluftanlage
•  SV 1957 Hergershausen - 29.578,97 - 2.960,00 - Erneuerung der Luft-

druckschießanlage samt Beleuch-
tung

•  TSV Eschollbrücken/Eich - 
46.642,39 - 4.670,00 - Sanierung 
TSV Halle (Holzboden, Beleuchtung 
& Prallschutz)

•  TSV Pfungstadt - 199.972,90 - 
20.000,00 - Sanierungspase 3

•  SV 1919 Münster - 35.664,93 - 
3.570,00 - Sanierung Vereinsanlage 
(Prävention vor Unwetterschäden 
und Errichtung Zaunanlage)

•  SG Hubertus Semd 1924 - 28.178,80 
- 2.820,00 - Umrüstung/Anschaffung 
9 elektronische Schießstände & Bal-
konkraftwerk Eigennutzung

•  SV St. Stephan 1953 Griesheim - 
907.798,73 - 50.000,00 - Umwand-
lung eines defekten Naturrasen-
platzes in einen Kunstrsaenplatz

 •  TSV 09 Klein-Umstadt - 30.276,25 - 
3.030,00 - Umrüsten der Flutlichtan-
lage von Halogen- auf LED-Strahler

•  SG 1886 Weiterstadt - 118.196,74 - 

Landrat Klaus Peter Schellhaas 
dankt den Sportvereinen für ihren 

Einsatz
Übergabe der Sportförderung des Land-

kreises Darmstadt-Dieburg 2024

11.820,00 - Sanierung Sportzentrum / Außenanlage 2024
•  SG Modau - 277.505,14 - 27.760,00 - Erneuerung des Kunstrasen-

platzes
•  TSV Nieder-Ramstadt - 86.118,80 - 8.620,00 - Sanierung Vereinsan-

lage 2024
•  TC 75 Groß-Bieberau - 74.699,33 - 7.470,00 - Sanierung der Verein-

sanlage
•  TAV 1890 Eppertshausen - 16.241,60 - 1.630,00 - Installation einer 

neuen Zähleranlage
 Fördermittel gesamt: 192.560,00 Euro 
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Darmstadt-Dieburg. „Künstliche Intelligenz – Nutzen und Risiken im 
Schulalltag“ – so lautete der Titel einer Impulsveranstaltung des Hes-
sencampus Darmstadt-Dieburg im Kreistagssitzungssaal der Kreisver-
waltung Darmstadt-Dieburg in Kranichstein. Rund 70 Lehrende und 
pädagogische Fachkräfte waren gekommen, um sich über die vielfäl-
tigen Möglichkeiten und Herausforderungen der KI im Unterrichtsall-
tag zu informieren.
Anja Simon, Leitung der Volkshochschule und des Schulservice, 
unterstrich zu Beginn die Bedeutung von Künstlicher Intelligenz im 
Bildungsbereich. Sie zitierte den Bildungs-Influencer Bob Blume, der 
Lernen als einen Aneignungsprozess definiert und betonte dabei: 
„Wenn wir Lernen und Bildung grundsätzlich als Prozess verstehen“ 
gehe es in Zukunft auch darum, „dass Lehrende noch weniger instru-
ieren, sondern viel mehr begleiten und KI dabei als Werkzeuge nutzen, 
sie bewusst einsetzen und so auch kreativ in den Unterricht integrie-
ren.“
Hauptreferent des Nachmittags war der Digitalisierungsexperte und 
KI-Berater Alexander Ries. Er erläuterte, wie KI individualisierte Lernan-
gebote schaffen kann und welche wichtigen Aspekte – insbesondere 
Datenschutz und pädagogische Verantwortung – dabei berücksichtigt 
werden müssen. Zum richtigen Prompten sagt Alexander Ries: "Das 
erste Ergebnis ist oft nicht besonders gut. Am Zielführendsten ist das 
wiederholende Nachfragen und Verfeinern. Wichtig beim Prompten ist 
die Dialogform“, erklärte Ries und weiter: „Zwei Leitfragen sind hilf-
reich: Wen soll die KI darstellen? Und an wen richtet es sich?“ Wichtig 
sei auch, den Lernenden das kritische Reflektieren von Ergebnissen 
zu vermitteln: Warum sagen die Daten etwas aus und was sagen sie?
Da es keine sichere Überprüfung mehr gibt, ob ein Text KI-generiert 
ist, empfahl Ries den Lehrenden neben Nutzungsbeispielen für die 
eigene Unterrichtsvorbereitung eine neue Herangehensweise für den 
methodisch-didaktischen Einsatz von KI im Unterricht selbst. Damit 
verbunden sei eine Änderung der Aufgabenstellung. Dies bedürfe 
zunächst einmal einer Akzeptanz dessen, das KI aus der Zukunft nicht 
mehr wegzudenken ist und dann einen kreativen Umgang damit – kon-
trovers und outside the box.
Ein zentrales Element der Veranstaltung war der praktische Übungs-

teil. Die Teilnehmenden hatten die Gelegenheit, selbst mit KI-Systemen 
zu experimentieren und die konkreten Tipps zu Themen wie Prompt 
Engineering, Rollenzuweisungen, Point of View oder Keywords direkt 
anzuwenden. Diese interaktive Herangehensweise wurde besonders 
positiv aufgenommen, da sie es den Teilnehmenden ermöglichte, 
erste Erfahrungen zu sammeln und Hemmschwellen im Umgang mit 
der Technologie abzubauen.

Die Teilnehmenden schätzten den Austausch über konkrete Beispiele 
und die Möglichkeiten, Schülerinnen und Schüler in den Umgang 
mit KI einzuführen. Ein Highlight waren die konkreten Unterrichtsbei-
spiele. So könnten beispielsweise Lernende anderen Schülerinnen 
und Schülern den Umgang mit KI präsentieren, ChatGPT in Verbin-
dung mit dem Lernmaterial nutzen - was zu einem hohen Lerneffekt 
führe - oder KI aktiv am Anfang eines zu erarbeitenden Themas ein-
setzen und sich am Ende noch einmal das Feedback von ChatGPT 
abholen. Das Feedback war sehr positiv: „Diese Veranstaltung hat 
mir einen Möglichkeitenraum eröffnet und Mut für Neues gegeben“, 
bemerkte eine Lehrerin. Ein Kursleiter freute sich: „Ich stelle fest, man 
kann damit ja fast alles machen!“
„Die Relevanz des Themas wird auch durch das aktuelle Positionspa-
pier der Kultusministerkonferenz 2024 und die Pressemitteilung des 
Hessischen Ministeriums für Kultus, Bildung und Chancen unterstri-
chen. Diese betonen, dass die Einbindung von Künstlicher Intelligenz 
in den Unterricht an hessischen Schulen weiter gestärkt wird, um 
das Lernen individueller, zielgerichteter und effektiver zu gestalten“, 
ergänzte Kristin Lesch, pädagogische Leitung des Hessencampus 
Darmstadt-Dieburg.
Mit-Organisatorin Antonia Grünig resümierte: „Wir freuen uns, dass 
die Veranstaltung so gut angenommen wurde und wir mit diesem Tag 
einen wichtigen Impuls setzen konnten, wie Künstliche Intelligenz 
sinnvoll in den Bereichen Bildung und Lebensbegleitendes Lernen 
eingesetzt werden kann.“
Weitere Informationen über die Angebote des Hessencampus Darm-
stadt-Dieburg gibt es auf www.hessencampus-dadi.de sowie unter 
06151/8812311.

Wie kann Künstliche Intelligenz im Schulalltag genutzt werden?
Lebensbegleitendes Lernen
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Seit 1874 Ihr zuverlässiges und 
vertrauenvolles Bestattungshaus

•  Erd-, Feuer-, See- 
und Naturbestattungen

•  Überführungen
•  Erledigung sämtlicher 

Formalitäten
•  Trauerdekoration

•  Trauerdrucksachen
•  Bestattungsvorsorge
•  barrierefreie und 

klimatisierte Räume für 
Abschiednahme und 
Trauerfeier

Tag und Nacht dienstbereit! 
0 60 71 / 3 11 61

Bahnhofstraße 2-4 • Auf der Beune 106
64839 Münster • www.pietaet-kreher.de

Bestattungsinstitut

Stefan Kreher

Ihre 
Trauer-

und Druck-
sachen 

liefern wir 
kurzfristig!

Druckerei und Verlag
Ostring 9a
63762 Großostheim-Ringheim
Telefon 06026/60006-0
www.druckerei-reichert.de

WIE EIN SCHLAG AUS 
HEITEREM HIMMEL?  
Vorboten und Notfallversorgung 
von Schlaganfällen
Neue Stadthalle Langen, Tagungsraum 2, 
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Dr. med. D. Czapowski, Chefarzt der Klinik für Neurologie

Anmeldung und Informationen unter:  
Tel.: 06103 / 912 – 13 41 
anmeldung.langen@asklepios.com 
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

31.OKT
2024
18.00 Uhr

Eine 
Anmeldung  

ist 
erforderlich.

 

Herzlichen Dank
Für die Anteilnahme am Tode unseres Onkels und Großonkels

Heinrich Blickhan
bedanken wir uns herzlich.
Unser besonderer Dank gilt allen, die ihn im Leben 
und Sterben begleitet haben. 
Wir danken Herrn Pfarrer Vogl und dem Organisten 
Herrn Manfred Müller.
Für die sehr gute ärztliche Betreuung danken wir Frau 
Dr. Schwinn und ihrem Praxisteam, ebenso Herrn Doktor 
Rösner und Frau Litke vom Pflegedienst Zayed. 
Weiterer Dank gebührt Frau Christina Kreher vom 
Bestattungshaus Rudi Kreher 
 Im Namen aller Angehörigen
 Heinz Schmiedl und Ilse Huther 

* 24.08.1932
† 30.09.2024

Eppertshausen, im Oktober 2024

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurde,
legte er den Arm um dich und sprach:
Komm heim.

Neueröffnung 05.11.2024
Werlacher Weg 5b in 64839 Münster

Für Selbstzahler und Privatpatienten
Terminvergabe ab sofort unter 
Telefon 015679 546 329 oder

info@hautarzt-muenster-hessen.de

Wir freuen uns auf Sie!
www.hautarzt-muenster-hessen.de


